
Sehr geehrte Damen und Herren,

sucht- und psychische Erkrankungen können das Familienleben erheblich belasten.

Insbesondere Kinder und Jugendliche sind oft verunsichert, wissen wenig über die

Erkrankungen ihrer Eltern und reagieren nicht selten mit Rückzug, Aggression oder

Schuldgefühlen. Für Fachkräfte in der Suchthilfe, Jugendhilfe, im Gesundheitswesen sowie in

Schnittstellenbereichen wie Kita oder Schule bedeutet dies täglich neue Herausforderungen.

Im Rahmen einer Online-Supervision möchten wir gemeinsam mit Ihnen diese

Herausforderungen angehen. 

Die Supervision bietet:

Mit freundlichen Grüßen,

Tanja Ruppert & Team

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Unterstützung bei der Bearbeitung von Fällen aus der Arbeitspraxis

Entwicklung neuer Handlungsalternativen und Sichtweisen

Reflexion der eigenen Rolle & kollegialer Austausch

Geleitet wird die Supervision von Dagmar Wiegel, einer erfahrenen systemischen

Supervisorin (DGSF), die seit vielen Jahren erfolgreich Fachkräfte in sozialen, psychiatrischen

und wirtschaftlichen Bereichen begleitet. 

Neben ihrer Tätigkeit als systemische Beraterin und Dozentin leitet sie seit über 25 Jahren

eine Abteilung in der Stiftung Leuchtfeuer Köln. Ihr Ansatz ist pragmatisch und

lösungsorientiert – sie legt den Fokus auf das Machbare und richtet sich gezielt nach den

Bedürfnissen und Zielen ihrer Teilnehmenden. 

Mehr Infos sowie zur Anmeldung finden Sie über unsere Plattform www.coakom.de 

Einfach & kostenfrei registrieren.

Bei Fragen können Sie sich gerne an ruppert@nacoa.de wenden.

Ein Verbundprojekt von:

Einladung zur 
Online-Supervision
für Fachkräfte 
Dienstag, 28.01.2025 / 10 – 12 Uhr
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